il
Der Weyland e
SBodh- Ehriviedige / in Vet FWidachtige und Shodd
4 Belahete SPeve/
(’ Gl g

: ‘

R

i’fft hicithernbmeer
DOCTOR,
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O U theurer SOttes Manny duLehrer meiner Jugend/
s Vo GOt allein gtlcl)t%té und nidyt durdy Menfchen

' ’
Willbenn die Sterbligkeit/ nidyt linger Deinen Sifs
/ %grgonncn/ Daf du seigft den Weg sur wabhren Sugend/
A Wie OU bifiher gethan indeinem gangen Leben
Durch unermudten Fleify/ anreinem SOttes Wovt
~ Alibier in diefer Stadt/und faftanallen Orty
Wo GOt Celegenheit DIN darsu hat gegeben.
Acly ! wie o mandyer Deenfcy ift nicht durdy dicy evquicket/
Infdytoeven Unglicks-Fall/ und vicler Stnden-Laft/
Durdy dein Trofteeidyes Wort/ das dugeleget haft
9Ans Hers/ fonfthates der Gifft der Siinden fafk evfrickef,
DUlehrteft/ wieman recht auf Erden wandeln foltes
3n §hrifti Sreuses Pfad/ und niche in Fleifches Luft/
2o Geift und Seelefteckt in allen Stinden-Wuft/
Wennman deteinft 3u GOt im Glauben Eommen volte,
S Deinem Lebens-Lauf betviefefinn gareber/
Dafi wabre Ehriften bie nicyt nur denbloffen Schyein
Des Guten follen fiilhrn s vichmehr folls Wabrheit fenyn/
Daf Sieohn Heudyeley fich GOtte ganfs ergeben.
3n wag Gelafjenbeit) in was fiie Fillem Wefen
Besiwtingeftu den Femd/ derdir guivider fwar/
Daf feine Madhyt Oiv nicht modyt Frvimmen einig Haar
Und fo Font Deine Seel im Tode 1ol genefen.
Wenn fich Div Satanas/ mit Madht entgegen felste/
Subringen DOeinen Geift in Furdyt und BangigFeit/
_ Soividy gar bald von Dir/ Gottlob! dic Traurigkeit ‘
Weil 3Eus Deine Seel audh bif im Tod’ ergesite.
Soll nun dein Todes-Fall nidyt bringen groffen Schmersen/
Durdh weldyen uns Dein Lidht entogen feinen Schein/
Daf uns geleudytet hat in Lehr-und Leben rein/
S tir geftehen es mit vieler Shriften Hevgen, ¢
©oll benn dein holder Mund nidyt ferner mehr ausbreiten
Des Allerhochien Ehe in diefer Snaden-eit/
So tird es dody gefehen in jener Epvigkeit/ |
Die FEfus Shriftus Div hat swollen jubereiten.



S teldye Dununtmebr/ nach ausgefiandinen Leiden

Und fchivever Sreuges-Laft/ gani cinverleibet bift/

Gereiniget im Blut des Lammes IESU Shrift/
Dein mattes Hers und Geift mit fiffer Suft 3u tweiden.
Estanfein Menfely evfehn/ was Dir SOt hat gefechencet

SJniener Secligteit/ durch Shriftum feinen Sobny -

Siiv oeldyem Du nun prangft mit einer gildnen Sron/
Wobhldem und feelig ift/dev fein Hers dabin fencket. 10
Weg Traurigkeit/ weg Seid/ dumuft igt gans verfcyivindens

Du findefi Feine Statt bey diefern Todes-Fall/

Weil ber Verftorbie Leib durdy den Pofaunen Schall
Und Shrifii madytges Wort/ die Seel mird mieder finden.
Sorubenun fein fanft der Leibim Scyoof der Erden/

B3 GOt einbredyen wird mit feinem jingfien Sag/

Dadenn der Leib und Secl entfernt von aller Plagr
Dem Brautigam als Draut tein sugefiihee wird werden.

Dicfes folte aus fdhulbigen Bepleid feinem im Leben licbgoro
fenen Heven Hofpii und groffen Sdnner hingu

fefien
Paul - Ehrifeian Hefle/

S. 8. Theod, Stud.

9 Shmertlicher Berluft/ o uns jest hat betroffen/

O Fall/ver hiftig ja febr s beflager: ift/
ABeil Deflen trenct Mund unsnicht mehr feehet offen/

Der evnfifich wiederfrund des Satans Macht und Qifr,
Der@Ottee thenres Wort vecht woufte einutheilen/

Und einent jedem gab was ibpm gehorte s/
Der dachte/ wic e mdcht den Schaden Joferhs heilen/

Und wie Er forderte die toahre Seelen-Rul.
Javer audh fonft viel Gutsyu friffren war befliffen

Wiedie Crfahrung uns dis guugfam lehren fan.
Der1ied nun vonder Macht des Todes hingerifien/

FWer wolte iefes nicht mit Thrdnen fehenan.
Doch mannugf auch hievin dem Hichften frille balten/

Dag es nicht fehein’ alé wennman feine Hoffaung Hab,
Bumabl da GOttes Hand auch itber ung will walten/

Ob fehon der Leid nunmehr verfeharet ift in dvag Grab.
Jaumfve Leiber/dieim Schoof der Erden liegen/

Sollen am Jumgften Tag doch wicder aufferfichn.
Dawird deun alles fich vor Chrifto mbiffen bicgen/

tnd wirdwer Gutsgethan ing eiwge Ceben gehin.
Stenemlich werden denn getrene GOt Lohrer

So hevefich leuchten tvie dea Haven Himmels-Sehein/
Undie gewefen ier der itvenden Befehrer/

Die werden eiviq gleich am Slant den Sternen fenn.

Hiemit voolte feine fhuldige Hocpachtungs die ex jederseit grgen
ben ecliglt verflorbenen SHiren Dotor getragen/
auch nodh nach deflen feeligen Tod begeugen

Sotelied Sudlanty

S, Theol, Stud.
©eh




Gh thenver Mant i deine Karter
Schlief et watten Angen jw
Hieiftdoch nichts als lanter Jammer/
Bif 1me der Todt bringtju dev Rubh,
Semehr tit gablen granenHaare/
* ¢ mehr soddyft bey ums Angft und Pein/
- Undletst mug eine Todten=Balre/
Der' Hefte Sold firr alfes feym.
Dein Lob ol bey uns unterdeffen/
‘ Sug Hehe fefte oo gedeuckt/
Die Gutthat f»[cibct unweraefien
SBemit O Avmehaft evouickt/
Sievithien DEINE milden Hande:
< DieWanfen DEINE Wager Trew/
Hnd theineny/ vag mit OEINEN Eude/
Fhr gantses Aol gevfallen foy.
Allein Betribte/ hemmt dag Klagen/
1nd gonnt dem Seelgen feine Rulh:
GX ift nun frey vonalfen plagen/
Die vormahls auf JHN fefsten u.
ER [ebt nunmehy in Himmels-Anery/ -
Da 1ms die Welt noch Dienfebahe Hatt/
Und Fau auffetvig JCHun fihanen/
SBohident der o gebt ans dev Ielt!
Diefes feheich Mitleidiaft
Reinrich SRiemanty/
Cantor gu Slfenburg- }
RETPAEIPRE PRI C PR VI e TARRC TR e Ol
Orruis ab ! fibito jaces CLARISSIME DOCTORs
CExemp/um Jfdeiy & wvite, Chreflique Minifter,
Nee dulcis frueris vitali luminis anra
Amplius,6 NEUSI, Mecenas atque Patrone! &
Libera Jinoftris comtingeret optio Votis, i
Optarem , porro Te vivere Nefloris annos.
At nil votaguvant , bominum fint irrila bota ;
Tu qia [pirafti ad calum , celeflibus oris
Adferiptiss 5 jam ¢ivis ovas, € poculd guftas
Ne(laris atherei ;s Tanto [plendore corufcas,
Ceu Rex  Aftrorum, belut inter lucida fiyna
Aftroruns Regina micat , rutilansque ref ulget
Lucifer :  niminm felix , niminmque beatus!
@h! wie gar unverhofft/ ift DOCTOR Feuf; verblichen!
Der Hochgelahrte Mann / und trene SOttes Kuecht/
Ach voienody vor der Jeit/ift vonung abgervichen!
it oerthes Kivchen-Haupt/ dagsvir geliebt mit veeht.
ABagiolln wiv aber thun? Esift des Hochften IBille/
QBeil ENR Yhritfich gerwef/ drum aus devbdfen IBelt
@Ott hat geeilt wit JHDM/wivhalten Iou mue fiille/
G hat esywobf gemacht/ gethan wae Jhin gefallt,
Wiv gonmen JHM die Nub/ wost ER ifE gelanget/
Dach groffer Mk und Lafiund vielen Crenfsumd Leyd/
@ nun imhellen Glant vor GOttes Throne pranget
Wit allen Seeligen/in Sreud und Seeligbeit.

Paucula iftain u'timumhonorem Domini Dottoeris, Patroni
fui Defideratisfimj maftus {cribebat

Conradus  §Beife/

K3 Rt Lud moderator Langliz,
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Rachydern derfelbe den 30. Septembr. 1716. im HEven fecligft
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	Als Der Weyland Hoch-Ehrwürdige, in GOtt Andächtige und Hoch-Gelahrte Herr, Hr. Heinrich Georg Neuß, Der H. Schrifft Weitberühmter Doctor, Der Grafschafft Wernigerode Hochverordneter Superintendens, des Hoch-Gräfl. Stolbergischen Consistorii Hochansehnlicher Assessor, Wie auch Wohl-meritirter Pastor Primarius zu St. Sylvestri und Georgii, und der Stadt Schulen Ephorus &c. Nachdem derselbe den 30. Septembr. 1716. im HErrn seeligst entschlaffen ... Wolten Jhre schuldigst-ergebenes Beyleid eröffnen Einige dems
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